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Kontakt 
Zur Terminvereinbarung nehmen Sie bitte 
mit der Psychiatrischen Poliklinik Kontakt 
auf: 
0511-532 3167 (09:00 Uhr - 12:00 Uhr)

Bringen Sie zum Termin bitte eine 
 Überweisung für das laufende Quartal,
 Ihre Versichertenkarte und
 alle medizinischen Unterlagen mit.

Weitere Informationen zu unserem Angebot 
finden Sie unter www.mhh.de/psychiatrie 

Leitung der Sprechstunde
Prof. Dr. med. Helge Frieling
PD Dr. med. Alexandra Neyazi 
Dr. med. Hannah Maier 

Ihr Weg zu uns

Sprechstunde für die schwer
Behandelbare Depression



Unser Angebot: 
Wir möchten Sie gerne zu einem bis zwei Terminen für 
folgende Untersuchungen zu uns einladen:

- Erstgespräch (ca. 1,5 Stunden)
- Testpsychologische Untersuchung bezüglich

Ihrer Symptomatik
- Fragebögen zur Erfassung Ihrer Stimmung

und Ihrer aktuellen Symptomatik
- Gegebenenfalls allgemeinmedizinische und 

neurologische Untersuchung
- Gegebenenfalls weiterführende 

Untersuchungen (z.B. Elektrokardiogramm
(EKG), Blutdruckmessung oder Blutentnahme)

Unser Ziel ist es, betroffenen Personen eine
optimale, universitäre Beratung und Behandlung 
anzubieten. Zusätzlich besteht auch wissenschaftliches 
Interesse, welches wir in Forschungsprojekten verfolgen. 
Bitte beachten Sie, dass einzelne Untersuchungen nur in 
diesem Rahmen durchführbar sind, weswegen wir Ihnen 
die Einwilligung in die Forschungsprojekte nahelegen. 

Wenn Sie Interesse haben: 
Wir würden Sie und Ihren ambulanten 
Behandler bitten, uns die Anmeldebögen für die 
Sprechstunde vorab zu schicken. 
Anschließend erhalten Sie von uns einen Termin.

Die Anmeldebögen finden Sie auf 
unserer Homepage (www.mhh.de/psychiatrie).  
Auf Nachfrage können wir Ihnen 
die Anmeldebögen auch per Post zusenden. 

An wen richtet sich die Sprechstunde? 
Sie haben die Diagnose einer….

- schweren depressiven Episode mit / ohne 
psychotischen Symptomen

- chronischen Depression
- rezidivierenden depressiven Störung, gegenwärtig 

schwere depressive Episode mit / ohne psychotischen 
Symptomen

- bipolar affektiven Störung, gegenwärtig schwere 
depressive Episode mit / ohne psychotischen 
Symptomen

Sie leiden an einer schwer behandelbaren Depression 
und haben schon diverse medikamentöse 
Therapieversuche hinter sich? 

Sie haben bereits (teil-)stationäre Behandlungen in 
Ihrem Sektorkrankenhaus durchgeführt?

Sie möchten sich über weitere Behandlungsoptionen 
(z.B. medikamentöse oder psychotherapeutische 
Optionen, Elektrokonvulsionstherapie, 
Vagusnervstimulation, Ketamintherapie) informieren?

Eine erneute stationäre Aufnahme zur 
(differential-) diagnostischen Abklärung und Behandlung 
ist für Sie denkbar? 

Die Depression ist eine der häufigsten psychischen 
Erkrankungen weltweit und einer der häufigsten 
Ursachen für Arbeitsunfähigkeit. Etwa ein Drittel aller 
Patient*innen spricht nicht auf die üblichen 
medikamentösen Behandlungsversuche an. Für diese 
Patient*innen stehen andere therapeutische Optionen 
zur Verfügung. 

In unserer Sprechstunde möchten wir Ihnen die 
Möglichkeit für eine Zweitmeinung bezüglich Ihrer 
psychiatrischen Erkrankung geben.
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